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II) u m or.
Uaiv. Die berühmte Signora Hculinsti war in der Mitte ihres Solo-

vortrage-, als der kleine Hans, auf den Kapellmeister deutend, seine Mama
fragte: „Warum schlägt dieser Mann denn mit seinem Stocke nach der Frau da

oben?"—Mama: „Er schlägt nicht nach ihr, sei still!" — Hans (ungeduldig):
„Na, warum brüllt sie denn so?"

In der Zerstreutheit. Professor: „Zum Tonnerwetter, wer hat denn
da wieder mit meiner Tinte geschrieben? Die ist ja ganz blaß!" Dienstmäd-
chen: „Aber, Herr Professor, Sie tauchen ja ins Bierglas!"

Appenzellerwiü. Ein Knabe frägt den rasch dahereilenden Feuerwehr-
Hauptmann: „Wo brennt's, Herr Hoptma?"

Hauptmann: „s'Schnolhus brennt!"
Knabe: „Ist de Lehrer scho verbronne?"
Hanptmann: „Wart du Lunsbuab Tu!"

In der Herdcrlchen ?erlagst>andlung zu Ireiöurg im Mreisgan ist vor
kurzem erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Iah. Schneiderhan und Engen Schneiderhan,

Deutsche Iibel für Volksschulen.
Mit zahlr.ichen Abbildungen. 8» (124) 4t) Pfg.; geb. in Halbleinwand 50 Pfg.

Tie Einrichtung dieser Aibel ermöglicht es, den Unterricht nach der reinen oder gemischten
S.t reiblese- od.r nach der Leseschreib-Methode zu erteilen In der fünften Auflage ist die neue
offizielle Rechtschreibung zur Anwendung gekommen.

Früher ist erschienen!

Doutlrlsvs Koscliurh für Uolkssrhrrlen. Von Zoll. S-lineilierkurlin. 2.
und Z. Schuljahr. Mit zahlreichen Abbildungen. Zweite, verbesserte Aus-
läge. 8» (XIll u. Kit) 55 Pig.; geb. <>5 Pfg.

Gesucht in eine Äehwcizerüolonie
nach Itaicy bei Zt. Paulo in Brasilien einen jungen, soliden, kathol. Kohrer.
Etwas musikalische Kenntnisse erwiinscht. Minimallohn Itillll Fr., nebst sreier Wohnung
und Pflanzland. Nähere Auskunst erteilt Petrus Roeser, V. 8. L., Abtei St. Andre
bei Bruges, Belgien

lîsill»»MI sil
ndsseisclinMei- lukel» mit idebieterl'nrbsbesorgt billigsti iintor (larautio an Ort und titoilo

à «toi». ^»lliii^ri. IKülkkon s/ürioii.)

l'eekàum k'reidui'^ (s°d«)

I?c» Im l crri î'ir .>lasoliinsn-, blleütio- und Lvuteebniker, IvunstZerverbo,f 6vL,ItdHtl UIvII (8t>dn- ninl idol^luldlinuerei, Dekorationsmalerei, Intim-
r-racdiie. Ltiekerei. mit. ^erlistättkn, n. t. /ksirüsnlelirer.

^ QÜrvUQvhot'Ü ffcrvi à' äleelurniker. Jtöinmetrier. ^Innrer, Zimmer-
VV "I. Uü f l/vtl lents, 8vlrrvinor und älöbelsolireiiier.

Der Iluterrielit rvird in Iranxosieksr Lgraelie erteilt. ?ür Lelinler. die des

^rnnrözlscken nicbt »illcktig elnd, bsstsbt sin Voililll«, vom 14. Xpril bis 1.

.ängust 1hl)Z. àsknntt und l'roArsmin kostenlos.
IZi«



—o—«H 151 -

Der hochw. Geistlichkeit, den titl. Schulbehörden, Lehrern und
Jugendfreunden empfehlen wir als:

Schulprämie und Begleiter auf b° Lebenswege
von Jünglingen lind Jungfrauen, welche die Schule verlassen:

Hinaus ms Leben.
Gedenkblätter und Gebete den Söhnen des katholischen Volkes

als Begleiter durch die Iugendjahre gewidmet.

Bo» k>. Tölestin Muss, o 8, ö
Mit Chromoziertitel nud 3 Stahlst. 704 Seit. Form. VII 75122 mm.

Gebunden à M. f. 60 bis Mk. 3.60.
Das Büchlein „Hinaus ins Leben" zeugt von gereifter Lebenserfahrung, von mildein

Priestergemüt, von großer und warmer Liebe zur heranwachsenden Jugend, und es kommt einem prak-
tischen Bedürfnis entgegen, das mit Verständnis und Glück befriedigt wird. Das Büchlein begleitet
den Jüngling aus seiner Lelvnssahrt zunächst in drei verschiedene Gesellschaftsstände: in die Lehre, in die
Fremde und in die Kaserne: da soll es ihm Belehrung. Trost und Aufmunterung bieten. Es tritt sodann
mit ihm hin an jenen Scheid- weg, wo der Jüngling sich für seinen Lcbensberuf entscheidet, und erteilt ihm
hiefür liebevolle, väterliche Winke und Ratschläge. Kurze und formschöne Betrachtungen begründen die
Lehre vom göttlichen Schöpfer, vom göttlichen Erlöser, von der göttlichen Stiftung der Kirche, von der
ewigen Belohnung alles Guten im Jenseits Es ist ein wahrer Schatz und ein Kleinod für jede
katholische Familie, und jeder kann nach seinen finanziellen Verhältnissen eine der verschiedenen Aus»
gaben, deren Preise als sehr mäßig bezeichnet werden müssen, sich auserwählen.

..'Vatertand" Luzcrn.

Gebenkblätter und Ge-

bete, den Töchtern des

katholischen Volkes als Begleiter durch die Iugendjahre gewidmet

Bon p. Tölestin Muff, 0. 8. ö.,
Benediktiner von Maria-Cinsicdeln.

Mit Chromotitel, 3 Stahlstichen und Kreuzwegbildern nach Feuerstein.
800 Seiten. Format VII. 75,120 mm.

In verschiedenen Einbänden n M. f.60 bis M. 4-40.
„Mit ins Leben" ist ein Gegenstück zu des Verfassers „Hinaus ins Leben" und ähnlich bear-

beitct. Der hochwürdigste Herr Bischof von Nottenburg schreibt über dasselbe:
„Ich Weiß keines, welches geeigneter wäre, den katb. Töchtern durch die wichtigsten Jahre hin»

durch als Begleiter zu dienen, sie in Ermahnungen und Betrachtungen voll gediegenen Inhaltes und
von herzlicher Wärme auf altes aufmerksam zu machen, was sie zu wissen brauchen, vor allem zuwar-
NlN, was gefahrdrohend für sie ist. und sie zu ihren Standespflichten anzuleiten. Ich kann das Büch-
lein nur auss wärmste empfelilcii. in der Ucderzeuznno, dost es Segen stifte» wird, wolftn es kommt.'

„Saarzeitung" Saarkonis.

Gegen den Strom. US
christliche Jungfrauen. Von 5 Weihbischof Vv. Hermann Ioseph
SchMitz. Herausgegeben von Georg Hütten, Domvikar zu Kötn.
Mit dem Porträt und einer Biographie des hochsel. Versassers. Zwei-
farbiger Druck. 224 Seiten. 80.

Elegant gebunden, Leinwand, Goldschnitt Nlk. Z. 40

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen, sowie durch

Verlagsanstalt venziger k Co.. Einsiedeln. Waldshut, Köln a Nh.
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Kür die studierende Jugend und Gebildete!

seg zur Weisheit.
Andachtsbuch sitr Studierende und Gebildete Von Dr. Heinrirlx Ritzn, Professor
der Theologie an der k, Universität in Wnrzburg. Päpstlicher Hau-prälat. Mit bischöf-
licher Druckbewilligung. Siebente, verbesserte Auslage. In zweifarbigein Druck. Mit

3 Stahlstichen. 488 Seilen.

Gebunden in Leinwand, biegsam, mit Pressung, Rotschnitt Fr. 5t.—.
Gebunden in feineren Lederbänden u Fr. Ä.99 und Fr. 3 —
Das berkits in 7. Auflage erscheinende Büchlein ist in erster Linie für die studierende Jugend

bestimmt, es fall sie aber auch ins praktische Làn hinaus begleiten und ihren Bedürfnissen als Christ
noch spater ans jeder Altersstufe viechnung tragen. Auch Gebildete überhaupt werden das hübsch aus-
gestattete Werklein mit Freuden bgerüßen.

Der hl. Thmms »im Alpan.
Ein Lebensbild, der studierenden Jugend gewidmet. Von Cajctan GUrrUi, Professor.
Mit einem Vorwort von Domkapitular Nr. Frau, Tchmid, Professor der Tl.eolcgie am
Pricsterseminar zu Briren. Vtit bischöflicher Druckbewilligung Mit 4 Bildern und einem

Gebetsanhang. 8t> Seilen. 8°.

In zweifarbig gedrucktem Umschlag broschiert Fr. 1

Dieses Werkten gibt in anziehender. leicht verständlicher Sprache die Lebensbeschreibung des
großen Heiligen und Patrons aller katholischen Schulen des Erdkreises und anschließend einen kurzen
(Sebetsandang. Es ist zunächst für die heranreisende Jugend bestimmt, dürfte aber auch allen den-
jenigen willkommen sein, denen eine größere und streng wissenschaftlich angelegte Biographie des
Heiligen nicht zugänglich ist, oder weniger angemessen erscheint.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen sowie durch die

Verlagsnnstnlt Kenziger K Co., A.-G., Linsiedeln.

Z'vvsiisl-'V^s'bsr, 2t. AZ-Ilsn

grösstes null bsstoinAorielitotos illusikgssolinft 6sr östl. 8cti»wi^ emptielrlt Ilüti.

llui inoninm^, n. r ìiiilìol
lVIuZi'kmstk'UMSlNS ^ scjss' âl't,

IV>u8il<aIikn in grö88ter /lu8wslil.
Iv'ataloAS Zratis. IstinsiobtssenilunZen.

-Z- iiixl lîxlttiitlxit kpeàllvr lîultuìì. -Z-

Hffene Lehrkelle
in Aerg (St. Gallen), teilweise Jahrschule; Gehatt: Der gesetzliche, Wohnung im neuen
Schulhause, 50 Fr. Beitrag an die Lehrerpensionskasse; Entschädigung snr Organisten-
und and rn Kirchendienst. Anmeldungen nimmt bis 3. März entgegen das Schulrats-
Präsidium, Herr Pfarrer ZZenz.

IVlaoo 11 o s'il virgin L> erbte Weine lllr äie bl. Messe sorvis in- unä
lUvdd' U. ^.IdOllVVVIIIV^ auslänäisoke liscbweins -iu l'-rxespreisen lie.
fern unter /u^iotisrunZ ?ntar unck seiwsller BsäienunA llebr. Xuster, Zckmerilron.
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